
Der Treffer sitzt: Michael Prehn zielt erfolgreich auf Bärenattrappe. 

 

 

“Norddeutsche Rundschau” vom 13. Oktober 2005 

"Fieser" Kurs begeistert Bogenschützen bei "Rensinger Schwinge“ 

Kellinghusen/Rensing (sch) „Das habt ihr aber fies gemacht“, rief Siegmar Siemers (68) aus 

Uetersen Almut Michelkowski entgegen. Gerade hatte der Uetersener bemerkt, dass die 

nächsten Pfeile auf eine Puma-Attrappe von einer Bodensenke aus abgeschossen werden 

müssen. Die Sportwartin des 1. Kellinghusener Bogenclub nahm diese dennoch positiv 

gemeinte Kritik gern entgegen. „Für uns ist das ein Lob. Denn wir wissen nun, dass wir den 

Parcours für euch nicht zu leicht aufgebaut haben“, entgegnete sie.  

Siegmar Siemers ist einer von 159 Bogenschützen, die am vergangenen Wochenende nach 

Kellinghusen gekommen waren, um an der zweitägigen Veranstaltung „Rensinger Schwinge“ 



teil zu nehmen. Veranstalter war der 1. Kellinghusener Bogenclub von 1996.  

Zu durchlaufen hatten die Teilnehmer aus Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen, 

Mecklenburg-Vorpommern, Berlin, Dänemark und Holland an beiden Tagen jeweils einen so 

genannten 3D-Parcours, der etwa 7 Kilometer lang war und durch Wald und Wiesen führte. 

Er beinhaltete 30 Stationen, an denen originalgetreue Nachbildungen unterschiedlich großer 

Tiere aufgestellt waren: von der Krähe über den Fuchs bis hin zum stehenden Bären oder 

großen Bison waren viele der wild lebenden Tiere als Ziele auszumachen. Aus 

unterschiedlichen Entfernungen (drei bis 50 Meter) mussten sie möglichst mit dem ersten 

Pfeil getroffen werden. Maximal hatten die Bogenschützen an den Stationen jeweils drei 

Versuche. Benutzen konnten sie dabei den Blankbogen oder den Sportbogen mit 

eingearbeitetem Visier. 

Für den Vorsitzenden des Kellinghusener Bogenclubs, Arno Ruh, war es ein Bedürfnis, den 

Aktiven einen Parcours anzubieten, der „extravagant und schwierig“ ist. „Wir wollten mit der 

Runde zeigen, welche Möglichkeiten wir in unserem Bereich haben und was wir auf die 

Beine stellen können.“ Und das war eine ganze Menge, wie von den Sportlern zu erfahren 

war. Michael Prehn (34/JBC Hasselfelde) meinte: „Das Gelände ist super. Für mich ist das ein 

Riesen Spaß. Ich schwitz wie der Teufel.“ Kein Wunder, denn der gut sechsstündige 

Wettkampf erforderte viel Kondition. Kraft, Ausdauer und eine gute Konzentrationsfähigkeit 

waren Voraussetzung, um erfolgreich zu sein. So wie WM-Teilnehmer (1999) Andreas 

Jahrmärker (42) vom Heikendorfer SV, der den Puma aus der Bodensenke aus 35 Meter 

Entfernung gleich mit dem ersten Pfeil traf. Nicht minder stark Michael Prehn. Auch sein 

erster Pfeil, abgegeben auf den stehenden Bären in 46 Meter Entfernung, saß. 

Doch der Bogensport ist keineswegs nur eine Angelegenheit für die Großen. Der 14-jährige 

Tom Frahm zeigte wie andere seiner Altersklasse auch, dass Bogenschießen vom Rücken 

eines lebenden Pferdes nicht nur Domäne nordamerikanischer Ureinwohner sein muss. 

Allerdings ging der Kellinghusener anschließend mit sich zu Gericht: „Ich habe zu spät daran 

gedacht, dass ich auf dem Pferd höher sitze als mein Ziel steht. Deshalb hätte ich schon den 

ersten Pfeil etwas tiefer ansetzen müssen.“ Und dennoch, der heulende Kojote wurde im 

dritten Versuch getroffen. 

Bei der Siegerehrung hagelte es für die Ausrichter Lob von allen Seiten. Der amtierende 

Deutsche Meister mit dem Blankbogen, Martin Schuster aus Stapelfeld, meinte: „Es war 

rundherum schön. Ich werde nächstes Jahr wiederkommen.“ Und Werner Belohaubek vom 

BC Knobbe stellte fest: „Der Parcours war außergewöhnlich gestaltet. Ich habe selten ein so 

gut durchorganisiertes Turnier erlebt.“   

 

Foto/digital/052 (sch): Der Treffer sitzt: Michael Prehn zielte erfolgreich auf Bären-Attrappe  

 

Die Ergebnisse (Auswahl): 

Herren Recurve olymp: 1. Herbert Kühl,TSV Frestedt, 1001 Punkte; 2. Herbert Möhring, 

TSV Frestedt, 909; 3. Michael Engel, SC Rönnau, 872. 

Herren Compound blank: 1. Gerald Tischler, SC Rönnau, 1084; 2. Jens Guschmann, 1. BSC 

Nordheide, 1022; 3. Tim Rohde, SV Sparrishoop, 835. 

Herren Compound limited: 1. Udo Fürstenwerth, SV Boostedt, 1033. 

Herren Compound unlimited: 1. Michael Reinhold, SV Rethwisch, 1183; 2. Frank Adler, JSC 

Ratzeburg, 1177; 3. Walter Busch, SBC Celle, 1160. 

Herren Jagdrecurve: 1. Martin Schuster, VSG Stapelfeld, 1057; 2. Robert Wulff, AC Nübbel, 

1016; 3. Gerd Wirth, BS Bad Malente, 978. 

Herren Recurve blank: 1. Toni Kanning, AC Nübbel, 969; 2. Dirk Gosch, SC Rönnau, 793; 3. 

Gregor Böttcher, BC Knobbe, 724. 

Damen Jagdrecurve: 1. Elisabeth Zühlke, BS Bad Malente, 807; 2. Ulrike Wolff, 

Sportschützen Fahrdorf, 753; 3. Simone Horst, SSV Sarzbüttel, 708. 



Damen Reiterbogen: 1. Melanie Karl, SSV Sarzbüttel, 348. 

Damen Recurve blank: 1. Christin Molck, AC Nübbel, 658. 

Damen Compound unlimited: 1. Maria Reinhold, SV Rethwisch, 1081. 

Herren Longbow traditional: 1. Bernd Kröger, Wuldor, 945; 2. Reno Loke, VSG Stapelfeld, 

849; 3. Olaf Hoops, TSV Frestedt, 803. 

Herren Longbow glas: 1. Thomas Göhrs, AC Nübbel, 1033; 2. Roger Regenbogen, SBL, 986; 

3. Andreas Jahrmärker, SV Heikendorf, 978. 

Jugend Recurve olymp.: 1. Daniel Jensen, Viking Esbjerg/DK, 1088; 2. Kerry Liedtke, 1. 

Kellinghusener BC, 900; 3. Sarah Meyer, 1. Kellinghusener BC, 889. 

Jugend Recurve blanc: 1. Matthias Fornfeist, SSV Sarzbüttel, 663; 2. Julian Stöver, 1. 

Kellinghusener BC, 469. 

Jugend Compound unlimited: 1. Chris Karstens, Kyffhäuser BS, 835. 

Damen Longbow traditional: 1. Irene Kröger, Wuldor, 776; 2. Britt Niklas, VSG Stapelfeld, 

543; 3. Anja Hoops, TSV Frestedt, 541. 

Damen Longbow glas: 1. Chonlada Lenschow, JBC Hasselfelde, 759; 2. Nicole Winterfeld, 

639; 3. Gudrun Gröhn, Post-SV Heide, 578. 

Schüler Jagdrecurve: 1. Christian Claasen, 1. Kellinghusener BC, 797; 2. Tim Sievers, BC 

Knobbe, 684; 3. Leon Grothe, SSV Sarzbüttel, 672. 

Schüler-Reiterbogen: 1. Michel Petersen, 1. Kellinghusener BC, 768. 

Jugend-Reiterbogen: 1. Tom Frahm, 1. Kellinghusener BC, 722; 2. Sebastian Karl, SSV 

Sarzbüttel, 572. 

Jugend Longbow glas: 1. Tilo Kröger, Wuldor, 872; 2. Pascal Schlüter, JBC Hasselfelde, 337; 

3. Ole Stork, Sportschützen Fahrdorf, 267. 

Jugend Jagdrecurve: 1. Janis Gärtner, VSG Stapelfeld, 779; 2. Carolin Grothe, SSV 

Sarzbüttel, 676; 3. Viola Horst, SSV Sarzbüttel, 610. 

Schüler Longbow traditional: 1. Anna Schuldt, TSV Frestedt, 638; 2. Elias Hilmer, Longbow 

Turkeys, 608; 3. Veronice Hoops, TSV Frestedt, 557. 

Schüler Recurve olymp.: 1. Nils Danger, Kellinghusener SG, 1051; 2. Joel Steffens, 

Kellinghusener SG, 864; 3. Robin Liedtke, 1. Kellinghusener BC, 541. 

Schüler Recurve blanc: 1. Mirko Weber, TSV Frestedt, 839; 2. Fin Gloyer, TSV Frestedt, 

704; 3. Luca Lovisa, BSC Chiron, 527. 

Schüler Compound unlimited: 1. Marie-Theres Kröger, BC Knobbe, 472.  

 


